


5 .  Internat ionale  Tagung  im  Rahmen des  Projekts

Europäische  Mythen  und  nat ionale  Ident ität

Deutschland befindet sich derzeit in einer delikaten histori
schen Umbruchsituation: Diejenigen, die vor mehr als vier 
Jahrzehnten einen alle Bereiche des öffentlichen und privaten 
Lebens umfassenden Wertewandel initiiert haben, nähern 
sich dem Rentenalter. Jüngste soziologische Studien kom-
men übereinstimmend zu dem Befund, dass die Angehö
rigen dieser revolutionären Generation sich auch als „Alte“ 
traditionellen role models verweigern und gesellschaftliche 
Prozesse weiterhin aktiv mitgestalten werden. Aus literatur
wissenschaftlicher Perspektive stellt sich angesichts dieser 
Diagnose die Frage, wie sich die „Silberne Revolution“ in 
Literatur, Kunst und Kultur auswirkt.

Wie reagieren die einstigen politischen und künstlerischen 
Avantgarden – neben den 68ern sind die zweite Frauenbe-
wegung, die Subliteratur-Szene der DDR sowie die erste und 
zweite Pop-Generation zu nennen –, die Jugendlichkeit zum 
unverzichtbaren Element avantgardistischer Ästhetik erhoben, 
auf das eigene Altern? Sind „alternde Avantgarden“ nicht 
ein ästhetisches Paradoxon? Die Avantgarde-Forschung hat 
das Spannungsverhältnis von ästhetisch fundiertem Jugend-
kult und sozialem bzw. biologischem Altern der Akteure als 
Dilemma künstlerischer Produktion bisher nicht in den Blick 
genommen. 

Die Tagung möchte ausgehend von den genannten soziolo-
gischen Befunden untersuchen, inwiefern Poetik und Poli
tik des Alterns unter den Vorzeichen der Avantgarde neu 
konzeptionalisiert werden. Anhand von konkreten Beispielen 
soll untersucht werden, ob und wie sich im Altersstil der 
Avantgarden, ihren Schreibweisen und Lebensformen, Poetik 
und Politik zu einem gleichermaßen künstlerischen wie gesell-
schaftlichen Projekt des Alterns verbinden.

Wir freuen uns, Sie auf der Tagung begrüßen zu dürfen.
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